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Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 2025

I. Fortführung der Vermittlungsoffensive

Folie 3Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025

Vermittlungsoffensive (VO)

 VO 2024 erfolgreich

- Schwerpunktsetzung auf arbeitsmarktnahe ELB

- Arbeitsmarktferne ELB 1 Kontakt / Jahr

Weitere Erkenntnisse

- Verfestigung von LZB

- Aufgabenverschiebungen

- „Bewegung“ arbeitsmarktferner ELB durch Stringenz

- Vertiefte Prüfung der Erwerbsfähigkeit notwendig

 Implementierung der Ergebnisse durch Neuorganisation ab 01.11.2024

- Implementierung von Regionalteams „Integration“ und „Perspektive“

- Regionalteams Integration  arbeitsmarktnahe ELB, Schlüssel 1:120

Aktivierung zur Integration inkl. AGS und ABV

- Regionalteams Perspektive  arbeitsmarktferne ELB, Schlüssel 1:200

Ausbau von Ressourcen, insbesondere Motivation 

Klärung der Erwerbsfähigkeit

Folie 4Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025
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Vermittlungsoffensive (VO)

Folie 5Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025

Vermittlungsoffensive (VO)

 Erlass des MAGS vom 20.12.2024 zur Fortführung der VO

- Mindestens 20 Gespräche in Präsenz und weitere 5 Gespräche in anderen

Kommunikationsformaten pro VZÄ pro Woche

- Besonders intensive Beratung und Betreuung arbeitsmarktnaher ELB

- Arbeitsmarktferne ELB sollen weiterhin in den Blick genommen werden

- Kooperation mit der lokalen Wirtschaft

- Bei ELB, die Einladungen des JC nicht folgen, ihre Pflichten verletzen und
dadurch mögliche Hilfen verweigern  gesetzliche Möglichkeiten der
Leistungsminderungen prüfen und umsetzen

Vorgaben kongruieren mit Neuorganisation

Folie 6Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025
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Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 2025

II. Zielvereinbarung

Folie 7Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025

Zielvereinbarung

 Ziel 2: Verbesserung der Integration in Erwerbstätigkeit 

- Erwartete Integrationen absolut: 2.200

- Erwartete ELB 2025 JDW: 11.330

- Erwartete Integrationsquote: 19,4 %

 Ziel 3: Verringerung und Vermeidung von langfristigem Leistungsbezug

- Erwartete Integrationen LZB absolut: 902

- Erwartete LZB 2025 01/25-12/25: 7.300

- Erwartete Integrationsquote LZB: 12,4 %

Folie 8Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025
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Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 2025

III. Strategische und geschäftspolitische

Schwerpunkte

Folie 9Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025

Strategische und geschäftspolitische

Schwerpunkte

 I. Weiterentwicklung der Beratungsleistung im Aktivierungs- und  

Integrationsprozess

- Verstetigung der „Vermittlungsoffensive“ im Beratungsprozess -

konsequente Umsetzung in der Ablauf- und Aufbauorganisation     

- Weiterentwicklung der Maßnahmeangebote, insbes. Werkcampus 

- (Allein)Erziehende und ihren Nachwuchs Nachhaltig Aktivieren – ANNA

 II. Weiterentwicklung der Kooperation mit Unternehmen im Integrationsprozess

- Arbeitgeberservice als Schnittstelle zur Wirtschaft

- Weiterentwicklung von Austauschformaten und Netzwerken

- Jobmessen - future@WORK und regionale Angebote

Folie 10
Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025
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Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 2025

IV. Zielgruppen

Folie 11Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025

Zielgruppen

 I. Beratungen in den Integrationsteams

- Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund in Beschäftigung 
integrieren 

- Jugendlichen und jungen Erwachsenen Berufsabschlüsse ermöglichen

- Single Bedarfsgemeinschaften

- Paar Bedarfsgemeinschaften (mit und ohne Kinder)

- Alleinerziehende

 II. Beratungen in den Perspektivteams

- Heranführung von Jugendlichen und jungen Erwachsen an den 
Ausbildungs- bzw. Arbeitsmarkt und Perspektiven schaffen

- Herstellung der Mitwirkung für eine erfolgreiche Integrationsarbeit

- Herstellung oder Stabilisierung der Erwerbsfähigkeit

Folie 12Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025
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Zielgruppen

 III. Weitere Zielgruppenorientierte Handlungsfelder

• Bildung und Teilhabe

• Fortentwicklung interner Prozesse

• Fortentwicklung des Maßnahmemanagement

• Steigerung der Datenqualität

• Weitere interne Prozesse

Folie 13Kreis Warendorf – Sitzung des Ausschusses für Arbeit, Wirtschaft und Gleichstellung am 05.03.2025

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


